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Pausenhofsanierung Mittelschule an der Wiesentfelser Straße 53

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01373 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 22 – Aubing-Lochhausen-Langwied
vom 09.12.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Frau Bacak,

bitte entschuldigen Sie, dass Sie nicht schon früher eine Antwort erhalten haben.

In der Sache kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:
Bereits Juli 2019 fand ein Termin an der Wiesentfelser Straße 53 statt. Daran haben 
verschiedene Vertreter*innen der Schule inkl. der Technischen Hausverwaltung, des 
Bezirksausschusses 22 Aubing-Lochhausen-Langwied, der Schulsozialarbeit, des Baureferats 
und des Referats für Bildung und Sport teilgenommen. Dabei wurde das Thema Sanierung 
des Pausenhofs bzw. die Möglichkeiten, diesen zu gestalten, erörtert. In diesem 
Zusammenhang wurde auch eine Schüler*innengruppe eingeladen, um deren 
Gestaltungswünsche und Vorstellungen zu erfahren. Die fachliche Prüfung der gewünschten 
Maßnahmen und deren Umsetzung erforderte die Einholung von fachlichen Expertisen. 

Um den Einsatz der Kinder in der Zwischenzeit zu würdigen und ein Stück weit zu belohnen, 
wurden kostengünstige und zeitnahe Freizeitgestaltungsalternativen umgesetzt. So wurde in 
den Pausenzeiten der Sportplatz mit Fußballtoren und Basketballkörben geöffnet, nachdem 
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diese teilweise erneuert wurden. Darüber hinaus sollten durch die Schule u.a. in 
Zusammenarbeit mit dem ansässigen Jugendtreff die Anbringung von Hüpfspielen auf dem 
Boden, Leinwandgraffitis und die Beschaffung von Spielgeräten über das Schulbudget initiiert 
werden. Ebenfalls wurden die vorhandenen Bänke instandgesetzt und erneuert. Bei einem 
weiteren Termin, um die Ergebnisse der o.g. fachlichen Prüfung zu besprechen, einigten sich 
die Beteiligten inkl. der Schüler*innen auf drei Maßnahmen: Gerätehaus, „Chill-Area“ und 
Kletterparcour, welche in Abhängigkeit der Finanzierbarkeit umgesetzt werden sollten.
Demzufolge wurden vom Baureferat mögliche Kombinationen von Kletterelementen und 
Liegeflächen geprüft und eine Konzeption vorgeschlagen.

Durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie kam es bei der Projektrealisierung zu 
Verzögerungen, u.a. durch Herstellungs- und Lieferschwierigkeiten. So konnte das für 
Dezember 2020 geplante Geräte-/Spielgerätehaus erst im Februar 2021 in Betrieb gehen. 
Zudem ist die Landeshauptstadt München seit Beginn der Pandemie aufgrund der 
Haushaltssituation gezwungen, sämtliche Ausgaben und Investitionen auf den Prüfstand zu 
stellen. 
So müssen i.d.R. Maßnahmen, die nicht sicherheitsrelevant sind, verschoben oder temporär 
ausgesetzt werden. Somit ist die Umsetzung des gewünschten Kletterparcours und der „Chill-
Area“, zu denen auch schon Angebote vorlagen, derzeit bedauerlicherweise nicht finanzierbar.
Eine Gesamtsanierung des Pausenhofs wurde diskutiert, allerdings könnte auch diese, den 
Sparzwängen geschuldet, erst zu einem späteren Zeitpunkt realisiert werden. 

Auf Grund dieser Situation wurde gemeinsam in den folgenden Terminen, welche bis Juli 2021
stattfanden, im engen Austausch aller Beteiligten versucht, andere 
Finanzierungsmöglichkeiten zu finden, um zur angestrebten Lösung für die 
Pausenhofgestaltung zu gelangen. So konnten Gelder über den Kinder- und Jugendfonds 
„Lasst uns mal ran“ und das Bildungslokal Neuaubing/Westkreuz für die Bestückung des 
Spielgerätehauses mit beweglichen Spielgeräten und Spielzeug akquiriert werden.
Ebenfalls werden durch die Regierung von Oberbayern ab September 2021 zur Gestaltung 
und Verschönerung des Pausenhofes verschiedene Sitzmöbel und Blumentöpfe zunächst für 
12 Monate zur Verfügung gestellt.

Dem Referat für Bildung und Sport ist es ein großes Anliegen, das Engagement der 
Schulfamilie weiterhin konstruktiv zu begleiten und es steht der Schulfamilie gerne bei der  
Umsetzung der Maßnahmen im Rahmen der zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel 
beratend und unterstützend zur Seite.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Florian Kraus
Stadtschulrat


